




illergnadigſt gutgefunden das hiebey angedruckte Circulare vom 25. Augſt.
1737. wegen Keparation derer Prediger. und Kuſter. Haußer dahin zu
leclariren daß ſelbige nur von denen Fallen wen vorbenante Gebäude
)urch derer Pfarrer und Kuſter imgleichen ihrer Domeſtiquen Verwahr—
oßung ſchadhafft werden oder die Reparations- Koſten keinen Rihlr. uber—

teigen zu verſtehen ſey;

Als wird allen und jeden Beambten und Stadts Magilſtraten in deren
diſtrict Evangeliſche ohne Unterſcheid Reformirie, oder Lutheriſche Ge—

meinde vorhanden ſolches hiedurch zu ihrer Achtung bekant gemachet mit
dem Befehl  einem zeitlichen Conſiſtorio bey einer jeden Gemeinde Zwey
kremplaria von dieſer Verordnung zu zuſtellen mithin demſelben zu be—
deuten daß davon eins ad Regiſtraturam bringen daß andere auf den
Tiſch in der Conſiſtorial Stuhe zur beſtandigen Richt. Schnur vor
Augen liegen haben ſollen geſtalten bey der Kirchen. Rechnungs. Ab.

nahm darauf beſtandig gehalten und dieſer Verordnung zu wieder
nicht nur nichts in Rechnung pasſiret ſondern uberdem Diejenige/
welche dawieder handlen oder conniviren wurden es ſeyn Beambte Ma-
tiſträte, oder Conſiſtoriales davor vorhaubts angeſehen auch nach befinden
zu Erſtattung ſothaner Koſten ex propriis angehalten werden ſollen;

dignatum Kleve im Regierungs. Raht den 25. April, 1738.

J E. Freyherr von Strunckede zu Strunckede. J. P. von Raesfeld C

Circular-Ordre
wegen Keparatur der Prediger

und Kuſter Haußer.

Arnoldt von der Portzen
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E n D9ttes Dnaden Priderich
Wilhelm Konig in Preuſſen Warggraff zu

Brandenburg des Heil. Rom. Neichs Ertz

Cammerer und Churfurſt c. .

 Nſernec. Wir befehlen Euch hiedurch in Gnaden ſambt
S lichen Evangeliſch Reformirten Predigern bekant machen zu laſſen

daß Sie alle und jede das Prieſter Hanß wan es in gutem Stande
ihnen geliefert wird als woruber jederzeit ein richtiges inventarium zu ver.
fertigen in gutem Stande erhalten ihnen oder auch ihren Erben fernerhin
keine reparations- Koſten pasſiret werden ſollen;

KWGZWöie dan die Erben wofern das Hauß nicht in bawlichen Wurden er
halten geweſen ſeyn mochte die Reparation auf ihre eigene Koſten annoch
ubernehmen ſonſt aber fals eine Haubt. Keparation, vorzunehmen die
Kirchen alsdan die Koſten hergeben muſſen welches auch mit denen Kuſter.
Häußern alſo zu halten. Seynd Euch mit Gnadengewogen: Geben Berlin

den 25. Auguſti, 1737.

Auf Sr. Konigl. Majeſtat Allergnadigſten Special- Vefehl.

S. v. Cocceji. B. C.v. Broich. v. Bulow.

An
die Cleviſche Regierung,
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